
 

 
 

LANXESS Aktiengesellschaft 
Hauptversammlung am 18. Mai 2011 

 
 
 

Informationen zur Teilnahme an der Hauptversammlung und Ausübung des 
Stimmrechts sowie zur Stimmrechtsvertretung 

 
 

1. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und Ausübung des 
Stimmrechts 
 
Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind 
diejenigen Aktionäre berechtigt, die ihre Berechtigung durch einen durch das 
depotführende Institut in Textform erstellten besonderen Nachweis des Anteilsbesitzes 
nachgewiesen haben und sich spätestens am Mittwoch, 11. Mai 2011 (24:00 Uhr MESZ), 
in Textform in deutscher oder englischer Sprache bei der Gesellschaft angemeldet haben. 
Der Nachweis des Anteilsbesitzes muss sich auf den Beginn des 21. Tages vor der 
Hauptversammlung, also Mittwoch, 27. April 2011, 0:00 Uhr (MESZ), beziehen 
(Nachweisstichtag) und in deutscher oder englischer Sprache erfolgen. Der Nachweis des 
Anteilsbesitzes und die Anmeldung müssen der Gesellschaft spätestens am Mittwoch, 11. 
Mai 2011 (24:00 Uhr MESZ), unter folgender Adresse zugehen:  
 

LANXESS Aktiengesellschaft,  
c/o Deutsche Bank AG 
Securities Production  

General Meetings 
Postfach 20 01 07  

60605 Frankfurt am Main 
E-Mail: WP.HV@Xchanging.com
Telefax: + 49-(0)69 / 12012-86045 

 
Der Nachweisstichtag ist für die Ausübung des Teilnahme- und den Umfang des 
Stimmrechts in der Hauptversammlung maßgebend. Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt 
für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts als 
Aktionär nur, wer den besonderen Nachweis des Anteilsbesitzes zum Nachweisstichtag 
erbracht hat. Veränderungen im Aktienbestand nach dem Nachweisstichtag haben für das 
Teilnahmerecht und den Umfang des Stimmrechts keine Bedeutung. Personen, die zum 
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Nachweisstichtag noch keine Aktien besessen und ihre Aktien erst nach dem 
Nachweisstichtag erworben haben, sind somit weder teilnahme- noch stimmberechtigt, 
soweit sie sich nicht bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung ermächtigen lassen. 
Aktionäre, die sich ordnungsgemäß angemeldet und den besonderen Nachweis des 
Anteilsbesitzes erbracht haben, bleiben auch dann teilnahmeberechtigt und im Umfang 
des nachgewiesenen Anteilsbesitzes stimmberechtigt, wenn sie ihre Aktien nach dem 
Nachweisstichtag ganz oder teilweise veräußern. Für die Dividendenberechtigung ist der 
Nachweisstichtag nicht relevant. 
 
Nach Zugang der Anmeldung und des Nachweises des Anteilsbesitzes werden den 
teilnahmeberechtigten Aktionären Eintrittskarten für die Hauptversammlung übersandt. 
Wir bitten die Aktionäre, frühzeitig für die Anmeldung und die Übersendung des 
Nachweises des Anteilsbesitzes über ihr depotführendes Institut Sorge zu tragen, um die 
Organisation der Hauptversammlung zu erleichtern. 
 
 

2. Verfahren für die Stimmrechtsvertretung 
 
Bevollmächtigung eines Dritten 
 
Aktionäre haben die Möglichkeit, ihr Stimmrecht durch einen Bevollmächtigten, auch 
durch ein Kreditinstitut oder eine Vereinigung von Aktionären, ausüben zu lassen. Die 
Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung 
gegenüber der Gesellschaft bedürfen der Textform, wenn weder ein Kreditinstitut noch 
eine Aktionärsvereinigung oder eine andere der in § 135 Absätze 8 und 10 AktG 
gleichgestellten Institutionen oder Personen zur Ausübung des Stimmrechts 
bevollmächtigt wird. 
 
Zur Vollmachtserteilung an einen Dritten können die Aktionäre den Vollmachtsabschnitt 
auf der Eintrittkarte verwenden, die ihnen nach der Anmeldung zugesandt wird. Ein 
Vollmachtsformular ist auch im Internet unter www.hauptversammlung.lanxess.de zu 
finden. 
 
Vollmacht an einen Dritten kann darüber hinaus elektronisch via Internet erteilt werden. 
Auch hierfür bedarf es der Eintrittskarte. Den Zugang zum internetgestützten 
Vollmachtssystem erhalten die Aktionäre über die Internetseite der Gesellschaft unter 
www.hauptversammlung.lanxess.de. Die elektronische Vollmacht muss rechtzeitig 
übermittelt sein, um berücksichtigt zu werden; entsprechendes gilt für einen eventuellen 
elektronischen Widerruf der Vollmacht. 
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Der Nachweis über die Bestellung eines Bevollmächtigten kann der Gesellschaft auch 
unter der E-Mail-Adresse hv2011@lanxess.com übermittelt werden. 
 
Wenn ein Kreditinstitut, ein ihnen gleichgestelltes Institut oder Unternehmen (§§ 135 
Absatz 10, 125 Absatz 5 AktG) sowie eine Aktionärsvereinigung oder eine Person im 
Sinne des § 135 Absatz 8 AktG bevollmächtigt werden soll, besteht kein 
Textformerfordernis. Die Vollmachtserklärung muss jedoch vom Bevollmächtigten 
nachprüfbar festgehalten werden. Sie muss zudem vollständig sein und darf nur mit der 
Stimmrechtsausübung verbundene Erklärungen enthalten. Bitte stimmen Sie sich daher, 
wenn Sie ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder andere der in § 135 AktG 
gleichgestellten Institutionen, Unternehmen oder Personen bevollmächtigen wollen, mit 
dem zu Bevollmächtigenden über die Form der Vollmacht ab. 
 
Bevollmächtigung des Stimmrechtsvertreters der Gesellschaft 
 
Die Gesellschaft bietet ihren Aktionären wieder an, sich durch einen von der Gesellschaft 
benannten Stimmrechtsvertreter bei der Ausübung ihres Stimmrechts vertreten zu lassen. 
Dem Stimmrechtsvertreter müssen eine Vollmacht und Weisungen für die Ausübung des 
Stimmrechts zu jedem relevanten Tagesordnungspunkt erteilt werden. Der 
Stimmrechtsvertreter ist verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Soweit eine 
ausdrückliche und eindeutige Weisung fehlt, wird sich der Stimmrechtsvertreter für den 
jeweiligen Abstimmungsgegenstand der Stimme enthalten. Die Erteilung der Vollmacht 
und der Stimmrechtsweisungen, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung 
gegenüber der Gesellschaft bedürfen der Textform. 
 
Vollmacht und Stimmrechtsweisungen können an den von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreter, soweit nachfolgend nicht etwas anderes bestimmt ist, nur unter 
Verwendung des Vollmachts- und Weisungsabschnitts auf der Eintrittskarte erteilt 
werden. Die Vollmacht (mit Weisungen) muss unter Verwendung des hierfür 
vorgesehenen Vollmachts- und Weisungsabschnitts auf der Eintrittskarte bei der 
Gesellschaft bis spätestens Montag, 16. Mai 2011, 24:00 Uhr (MESZ) (Eingang 
maßgeblich) unter der folgenden Adresse eingehen: 
 

LANXESS Aktiengesellschaft 
c/o Computershare HV-Services AG 

Prannerstr. 8 
80333 München 

 
Telefax: +49-(0)89 / 309037-4675 
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Darüber hinaus besteht auch hier die Möglichkeit, den von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreter über das Internet zu bevollmächtigen und anzuweisen. Um das 
internetgestützte Vollmachts- und Weisungssystem zu nutzen, bedarf es der Eintrittskarte. 
Den Zugang zum internetgestützten Vollmachtssystem erhalten die Aktionäre über die 
Internetseite der Gesellschaft unter www.hauptversammlung.lanxess.de. Über das Internet 
erteilte Vollmachten und Weisungen an den Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft 
müssen spätestens bis Dienstag, 17. Mai 2011, 18:00 Uhr (MESZ) vollständig erteilt sein; 
bis zu diesem Zeitpunkt ist über das Internet auch ein Widerruf der Vollmacht oder eine 
Änderung erteilter Weisungen möglich. 
 
Aktionäre, die persönlich an der Hauptversammlung teilnehmen, können sich ferner bei 
den Abstimmungen durch den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 
vertreten lassen, indem sie diesem am Ausgang ihre Vollmacht und Weisungen erteilen. 
Diese Möglichkeit steht den Aktionären unabhängig davon offen, ob sie anschließend die 
Hauptversammlung verlassen oder weiter an ihr teilnehmen wollen. 
 
Auch im Fall einer Bevollmächtigung Dritter oder des von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreters sind Anmeldung und Nachweis des Anteilsbesitzes fristgerecht 
nach den vorstehenden Bestimmungen erforderlich. 
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